	Antrag auf Erlaubnis nach § 11 Abs. 1 Konsumcannabisgesetz (KCanG) für eine Anbauvereinigung 
zum Zweck des gemeinschaftlichen nichtgewerblichen Eigenanbaus und der Weitergabe von Cannabis zum Eigenkonsum durch und an die Mitglieder sowie die Weitergabe von Vermehrungsmaterial

	Allgemeine Angaben zur Anbauvereinigung

	

	Name der Anbauvereinigung

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Straße, Hausnummer
	
	PLZ, Ort

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Telefonnummer
	
	E-Mail

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Internetseite (soweit vorhanden)

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Zuständiges Registergericht
	
	Registernummer

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	
	

	Angaben zu den Vorstandsmitgliedern sowie sonstige vertretungsberechtigte Personen

	

	Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, E-Mail

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	

	Angaben zu der/dem Präventionsbeauftragten 
nach § 23 Abs. 4 S. 2 KCanG

	

	Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, E-Mail

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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           E-Mail: cannabis-av@gesundheit.bremen.de
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Dienstleistungen und Informationen der Verwaltung unter Tel. (0421) 361-0
www.transparenz.bremen.de, www.service.bremen.de

	
	



	Weitere Angaben zur Anbauvereinigung

	

	Geschätzte zukünftige Zahl der Mitglieder

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	genauere Angabe zu dem befriedeten Besitztum der Anbauvereinigung (ggf. Bezeichnung Gebäude oder Gebäudeteile, Flurbezeichnung, Angaben falls Abgabestelle am anderen Standort) 

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	

	Straße, Hausnummer
	
	PLZ, Ort

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Größe der Anbauflächen und/oder der Gewächshäuser in Hektar oder Quadratmetern

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	

	Voraussichtliche Anbaumenge / Weitergabemenge Marihuana pro Jahr in Gramm

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Voraussichtliche Anbaumenge / Weitergabemenge Haschisch pro Jahr in Gramm

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	

	Einzureichende Unterlagen 

	

	· Führungszeugnis zur Vorlage bei der Behörde (gem. § 30 Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz) für jedes Vorstandmitglied und jede sonstige vertretungsberechtigte Person, höchsten drei Monate vor Antragstellung beantragt

	· Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (gem. § 150 Abs. 1 S. 1 Gewerbeordnung) für jedes Vorstandmitglied und jede sonstige vertretungsberechtigte Person, höchsten drei Monate vor Antragstellung beantragt

	· Vereinsregisterauszug oder Genossenschaftsregisterauszug 
· Vorname, Name, Geburtsdatum, Anschrift und elektronische Kontaktdaten aller entgeltlich Beschäftigten der Anbauvereinigung, die Zugang zu Cannabis und Vermehrungsmaterial erhalten

	· Satzung der Anbauvereinigung

	· Lageplan des befriedeten Besitztums der Anbauvereinigung und dessen Umgebung

	· Darlegung der Sicherungs- und Schutzmaßnahmen gemäß § 22 Abs. 1 KCanG

	

	· Darlegung der Maßnahmen zur Sicherstellung des Gesundheitsschutzes gemäß § 21 KCanG
(insbesondere Verhinderung von Vermischung, Angaben zur Verpackung, Informationszettel, Bereitstellung von Informationen zur Dosierung und Anwendung, Risiken und Hinweise zu Beratungs- und Behandlungsstellen) 

	· Nachweis über Beratungs- und Präventionskenntnisse der/des Präventionsbeauftragten gemäß § 23 Abs. 4 S. 5 KCanG

	· Gesundheits- und Jugendschutzkonzept gemäß § 23 Abs. 6 KCanG

	

	· Nachweise bezüglich der Dokumentationspflichten zur Rückverfolgbarkeit der Weitergaben gemäß § 26 KCanG
(Aufzeichnungen bei Weitergabe von Cannabis und Vermehrungsmaterial, Mengen Cannabis und Vermehrungsmaterial bezogen auf Anbau, Weitergabe und Vernichtung)

	· Mitgliedschaftsvereinbarungen der Vorstandsmitglieder und sonstiger vertretungsberechtigter Personen (§ 16 Abs. 6)

	· Muster der Selbsterklärung für Mitglieder (§ 16 Abs. 3 KCanG)

	· Darlegung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung gemäß § 18 KCanG
(Vermeidung von Risiken für die menschliche Gesundheit, insbesondere Feststellung der Nicht-Weitergabefähigkeit des Cannabis und dessen Vernichtung sowie Überprüfung der Qualität des Vermehrungsmaterials und des Cannabis)

	


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Ort, Datum
	Unterschrift, ggf. Stempel


Bitte senden Sie den unterzeichneten Scan sowie aller weiteren Unterlagen an die oben genannte E-Mail-Adresse. Die Führungszeugnisse sind im Original an folgende Anschrift zu senden: 
Die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz 
Referat 32 
Faulenstraße 9/15 
28195 Bremen 
Gebühren
Die Erlaubnis nach § 11 KCanG ist gebührenpflichtig. Die Kosten für die Antragsbearbeitung hat die Antragstellende Person zu zahlen. Die Gebühren werden gemäß § 5 Bremisches Gebühren- und Beitragsgesetz i. V. m.  § 1 Allgemeine Kostenverordnung nach Zeitaufwand erhoben. Die Stundensätze ergeben sich aus Ziffer 103 des Allgemeinen Kostenverzeichnisses. Die Rechnung geht Ihnen nach Erteilung der Erlaubnis gesondert zu.
Hilfreiche Links (Strg + Klick):
KCanG - Gesetz zum Umgang mit Konsumcannabis (gesetze-im-internet.de)
Fragen und Antworten zum Cannabisgesetz - BMG (bundesgesundheitsministerium.de)
Cannabis - Fakten für Jugendliche, Eltern, Lehrer: Cannabisprävention (cannabispraevention.de)
Bremisches Gebühren- und Beitragsgesetz (BremGebBeitrG) vom 16. Juli 1979 - Transparenzportal Bremen
Allgemeine Kostenverordnung (AllKostV) vom 16. August 2002 - Transparenzportal Bremen
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